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8. Jahrgang. Nr. ss 28. Oez. 1222

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schuloereinigungen der Schweiz.

ver „pädagogischen Blätter" 29. Jahrgang.

SSr die
Ichristleitung des Wochenblattes:

Z. «roxler, Pros., Luzern, Billenstr. 14

21.66 Telephon 21.66

Beilagen zur Ichweizer-Schnle:

Vorschule — Mittelschule
vie Lehrerin

Druck und Versand durch dir Geschäftsstelle
Eberle K Rickenbach, Einsiedeln

Jnseratenannahme: Publicttas Luzern
Schweizerische Annoncen-Expedition Uktien-Gelellschaft

Jahres preis Fr. M. bei der Post bestellt Fr. 10.20
(Check IX 0,1S?> (Ausland Bortozuschla»>. JnsertionSpreiS: IS Rp. per mm Ispaltig.

Inhalt: Ein Wort des Abschiedes und des Dankes. — Grundsätzliche Gedanken zur Enthaltsamkeits-
bewegung unter den Jugendlichen. — f H. H. Prälat Alois Tremp. — Sonnenland. — Schulnach-
richten. — Bücherichau. — Lehrerzimmer. — Für unsere Versammlungen. — Inserate.

Beilage: Volksschule Nr. 24.

Ein Wort des Abschiedes und des Dankes.
Mit der heutigen Nummer nimmt die

„Schweizer-Schule" von der bisheri-
gen Verlagsfirma Eberle â Rickenbach in
Einsiedeln Abschied. Außerordentliche
Verhältnisse — die nicht selten stärker sind
als der gute Wille des Einzelnen, nament-
lich in den kritischen Kriegs- und Nach-
kriegsjahren — haben die verantwortlichen
Organe des Katholischen Lehrervereins ver-
anlaßt, im Verlage der Sch.-Sch. eine Aen-
derung e »treten zulassen. Von Neujahr
1923 an erscheint sie im Verlage von
Otto Walter A.-G., Ölten. Bestelln»-
gen und Adreßänderungen sind also künftig
dorthin zu adressieren.

Wir wollen aber nicht unterlassen, hier
offen zu erklären, daß die Sch.-Sch. nur
ungern von Einsiedeln scheidet. Die Firma
Eberle ck Rickenbach sorgte stets für
ungestörte Ausgabe unseres Organs und
setzte ihre ganze Kraft für dessen Gedeihen

ein. Im Jahre 1915 aus den Pädagogi-
scheu Blättern hervorgegangen, die vor 27

Jahren schon vom gleichen Verlage aus
den Gang durch die katholische Lehrerge-
meinde der Schweiz antraten, hat die
„Schweizer-Schule" sich seither einer stets
steigenden Entwicklung erfreut, wo-
bei der Firma Eberle & Rickenbach un-
bestreitbare Verdienste an diesem Aufstiege
zukommen. Geschäftsleitung und Personal
waren darauf bedacht, ihr Bestes zur För-
derung unseres Blattes zu leisten. Der
Verkehr zwischen Schriftleitung und Ge-
schäftsstelle wickelte sich bis zur letzten Nr.
stets reibungslos ab. Wir danken daher
der Firma Eberle 6 Rickenbach und ihrem
gewissenhaften Personal für diese kräftige
Mitarbeit und stets bereitwillige Zuvor-
kommenheit in allen Anliegen aufs beste

und werden ihnen ein gutes Andenken be-

wahren. ^ ll'.

Allen unsern lieben Mitarbeitern. Abonnenten und Freunden wünschen s,

wir ein recht glückliches neues Jahr und Gottes reichsten Segen. Bleibet
auch in Zukunft treue Freunde und eifrige Förderer der „Schweizer- A

Schule".
Die Schriftleitung.
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